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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
1995-2025

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Herzliche Einladung!
15.11.2025

von 14-16 Uhr
Hauptstr. 173, Lemförde

Ein guter Grund 
zum Feiern 
und zum 

DANKE sagen!
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Da läuft noch was
 Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, Backöfen & Co.:

Firma Westerkamp in Levern eröffnet am 14. und 15. November einen neuen
Ausstellungs- und Verkaufsraum für elektronische Haushaltsgeräte

Nicht vergessen:Nicht vergessen:Nicht vergessen:Nicht vergessen:Nicht vergessen: Der Pick Der Pick Der Pick Der Pick Der Pickertwertwertwertwertwagen kagen kagen kagen kagen kommt wieder zu ommt wieder zu ommt wieder zu ommt wieder zu ommt wieder zu WWWWWesteresteresteresterester-----
kamp! kamp! kamp! kamp! kamp! Alle 14 Alle 14 Alle 14 Alle 14 Alle 14 TTTTTage donnerstags ab 10 Uhr auf dem Page donnerstags ab 10 Uhr auf dem Page donnerstags ab 10 Uhr auf dem Page donnerstags ab 10 Uhr auf dem Page donnerstags ab 10 Uhr auf dem Parkplatzarkplatzarkplatzarkplatzarkplatz
gegenübergegenübergegenübergegenübergegenüber..... Die nächsten beiden  Die nächsten beiden  Die nächsten beiden  Die nächsten beiden  Die nächsten beiden TTTTTermine sind 06.ermine sind 06.ermine sind 06.ermine sind 06.ermine sind 06. November und November und November und November und November und
20.20.20.20.20. November November November November November.....

Anzeige

Hereinspaziert: Zur Eröffnung des neuen Ausstellungs- und Verkaufsraums fürHereinspaziert: Zur Eröffnung des neuen Ausstellungs- und Verkaufsraums fürHereinspaziert: Zur Eröffnung des neuen Ausstellungs- und Verkaufsraums fürHereinspaziert: Zur Eröffnung des neuen Ausstellungs- und Verkaufsraums fürHereinspaziert: Zur Eröffnung des neuen Ausstellungs- und Verkaufsraums für
elektronische Haushaltsgeräte am 14. und 15. November laden Westerkamp-elektronische Haushaltsgeräte am 14. und 15. November laden Westerkamp-elektronische Haushaltsgeräte am 14. und 15. November laden Westerkamp-elektronische Haushaltsgeräte am 14. und 15. November laden Westerkamp-elektronische Haushaltsgeräte am 14. und 15. November laden Westerkamp-
Geschäftsführer Holger Felber (rechts) und Jörg Heidebrecht herzlich ein.Geschäftsführer Holger Felber (rechts) und Jörg Heidebrecht herzlich ein.Geschäftsführer Holger Felber (rechts) und Jörg Heidebrecht herzlich ein.Geschäftsführer Holger Felber (rechts) und Jörg Heidebrecht herzlich ein.Geschäftsführer Holger Felber (rechts) und Jörg Heidebrecht herzlich ein.

Der Miele Dampfgarer ist bereits auf der Gewerbeschau des Stemwe-Der Miele Dampfgarer ist bereits auf der Gewerbeschau des Stemwe-Der Miele Dampfgarer ist bereits auf der Gewerbeschau des Stemwe-Der Miele Dampfgarer ist bereits auf der Gewerbeschau des Stemwe-Der Miele Dampfgarer ist bereits auf der Gewerbeschau des Stemwe-
der Marktes von Westerkamp-Mitarbeiterin Birgit Grewe unter gro-der Marktes von Westerkamp-Mitarbeiterin Birgit Grewe unter gro-der Marktes von Westerkamp-Mitarbeiterin Birgit Grewe unter gro-der Marktes von Westerkamp-Mitarbeiterin Birgit Grewe unter gro-der Marktes von Westerkamp-Mitarbeiterin Birgit Grewe unter gro-
ßem Kundeninteresse präsentiert worden. Zur Neueröffnung wird derßem Kundeninteresse präsentiert worden. Zur Neueröffnung wird derßem Kundeninteresse präsentiert worden. Zur Neueröffnung wird derßem Kundeninteresse präsentiert worden. Zur Neueröffnung wird derßem Kundeninteresse präsentiert worden. Zur Neueröffnung wird der
Dampfgarer erneut zum Aktionspreis erhältlich sein.Dampfgarer erneut zum Aktionspreis erhältlich sein.Dampfgarer erneut zum Aktionspreis erhältlich sein.Dampfgarer erneut zum Aktionspreis erhältlich sein.Dampfgarer erneut zum Aktionspreis erhältlich sein.

Von Mareile Mattlage
Levern. In der Leverner Straße 26
dreht sich bald alles um Waschma-
schinen, Kühlschränke, Spülma-
schinen, Backöfen & Co. Denn hier
eröffnet die Traditions-Firma West-
erkamp am Freitag und Samstag,
14. und 15. November, ihren neu-

en Ausstellungs- und Verkaufsraum
für elektronische Haushaltsgeräte.
„Auch nach unserem Umzug in die
neuen kleineren Räumlichkeiten
Ende letzten Jahres bieten wir nach
wie vor die elektronischen Großge-
räte für den Haushalt an, wie zum
Beispiel Waschmaschinen, Kühl-

schränke, Spülmaschinen oder Back-
öfen“, betont Jörg Heidebrecht. Der
langjährige Westerkamp-Mitarbei-
ter ist der verantwortliche Ansprech-
partner für den neuen Verkaufs- und
Ausstellungs-Bereich und steht den
Kunden für Fragen und Beratung zu
den regulären Öffnungszeiten gerne
zur Verfügung. Im Sortiment zu fin-
den sind die klassischen hochwerti-
gen Marken Miele, Liebherr und
Bosch/Siemens. Zum Eröffnungswo-
chenende am 14. und 15. November
wartet außerdem ein besonderes An-
gebot auf die Besucher: Der Miele
Dampfgarer DG 2740, der bereits
auf der Gewerbeschau des Stemwe-
der Marktes unter großem Kunden-
interesse präsentiert worden ist, wird
zum Aktionspreis von nur 1.299 Euro
anstatt 1.429 Euro erhältlich sein.
Bei Live-Vorführungen können sich
Kunden von der Qualität und der
vielseitigen Einsetzbarkeit überzeu-
gen. Der neue Ausstellungs- und Ver-
kaufsraum für die elektronischen
Haushaltsgeräte befindet sich in der
Leverner Straße 26 im ehemaligen
Kursraum der „Körperwerkstatt“.
Zum Hintergrund:
Die Westerkamp GmbH, ein regio-
nal verwurzeltes Unternehmen mit
über 100 Jahren Geschichte, stand

Ende 2024 vor einem wichtigen
Schritt in die Zukunft: Es erfolgte
der Umzug ihrer Geschäftsräume.
Nach der langen Historie von der
Zigarrenfabrik im Jahr 1911 über
vielfältige Sortimentserweiterun-
gen bis hin zum modernen Fach-
handel für Haus & Garten- und Ge-
bäudetechnik, markierte der Um-
zug ein neues Kapitel in der Unter-
nehmensgeschichte. Gegründet
wurde der Betrieb 1911 durch Wil-
helm Westerkamp als Zigarrenfa-
brik und Einzelhandel in Levern. Im
Lauf der Jahrzehnte entwickelte
sich das Unternehmen weiter - von
Eisenwaren, Haus- und Küchenge-
räten über Elektro- und Sanitärin-
stallationen bis hin zu einem um-
fassenden Sortiment von über
10.000 Artikeln im Haus- und Gar-
tenbereich. Mit dem Umzug Ende
2024 reagierte die Geschäftsfüh-
rung auf steigende Anforderungen
im Handels- und Dienstleistungs-
bereich, Modernisierungs- und
Wachstumsperspektiven sowie
auf geänderte Kunden- und
Markterwartungen. Der Umzug
schafft Raum für eine optimier-
te Präsentation der Produkt- und
Servicewelten und effizientere
interne Abläufe.

Ein erster Blick auf Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, BacköfenEin erster Blick auf Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, BacköfenEin erster Blick auf Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, BacköfenEin erster Blick auf Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, BacköfenEin erster Blick auf Waschmaschinen, Kühlschränke, Spülmaschinen, Backöfen
und Co: Bis zum 14. und 15. November soll sich der neue Ausstellungs- undund Co: Bis zum 14. und 15. November soll sich der neue Ausstellungs- undund Co: Bis zum 14. und 15. November soll sich der neue Ausstellungs- undund Co: Bis zum 14. und 15. November soll sich der neue Ausstellungs- undund Co: Bis zum 14. und 15. November soll sich der neue Ausstellungs- und
Verkaufsraum noch um einige weitere elektronische Haushaltsgeräte füllen.Verkaufsraum noch um einige weitere elektronische Haushaltsgeräte füllen.Verkaufsraum noch um einige weitere elektronische Haushaltsgeräte füllen.Verkaufsraum noch um einige weitere elektronische Haushaltsgeräte füllen.Verkaufsraum noch um einige weitere elektronische Haushaltsgeräte füllen.
Fachmann Jörg Heidebrecht (r.) und Westerkamp-Geschäftsführer HolgerFachmann Jörg Heidebrecht (r.) und Westerkamp-Geschäftsführer HolgerFachmann Jörg Heidebrecht (r.) und Westerkamp-Geschäftsführer HolgerFachmann Jörg Heidebrecht (r.) und Westerkamp-Geschäftsführer HolgerFachmann Jörg Heidebrecht (r.) und Westerkamp-Geschäftsführer Holger
Felber freuen sich auf viele Besucher zur Neueröffnung.Felber freuen sich auf viele Besucher zur Neueröffnung.Felber freuen sich auf viele Besucher zur Neueröffnung.Felber freuen sich auf viele Besucher zur Neueröffnung.Felber freuen sich auf viele Besucher zur Neueröffnung.
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
9. November - Drittletzter9. November - Drittletzter9. November - Drittletzter9. November - Drittletzter9. November - Drittletzter
Sonntag des Kirchenjahres,Sonntag des Kirchenjahres,Sonntag des Kirchenjahres,Sonntag des Kirchenjahres,Sonntag des Kirchenjahres,
9:30 Uhr Gottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Pfrin. S. Mettenbrink)
11 Uhr Gottesdienst in der Kirche
in Wehdem (Prädikant S. Klöcker)
11 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Kigo-Team)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Sonntag, 9. November -
14 bis 16 Uhr Second-Hand-Basar
im Gemeindehaus
Gruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder undGruppenangebote für Kinder und
JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche
montags von 15:30 Uhr bis 17 Uhr
Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter im Gemein-
dehaus Levern
montags von 18 Uhr bis 22 Uhr
Jugendtreff im Jugendkeller

Gemeindehaus Levern
freitags von 17:15 Uhr bis 18:45
Uhr Jungschar für Mädchen und
Jungen von 6 bis 12 Jahren im
Gemeindehaus Wehdem
freitags von 18 Uhr bis 22 Uhr
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Haldem
In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Ju-
gend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre vomGruppen, Kreise, Chöre vomGruppen, Kreise, Chöre vomGruppen, Kreise, Chöre vomGruppen, Kreise, Chöre vom
7. November bis 13. November7. November bis 13. November7. November bis 13. November7. November bis 13. November7. November bis 13. November
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner

Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Haldem
(ab 5 Jahren) -Informationen bei
Sabrina Dresa, Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag:
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr
Krabbelgruppe im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern - Ansprech-

partnerin Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972; 15 Uhr
Gemeinsamer Konfirmandenunter-
richt für die Gruppen Oppenwehe
und Levern im Gemeindehaus
Levern; 19.45 Uhr Chor Pantarhei
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht der Grup-
pen Oppenwehe und Levern in
Levern; 19 Uhr Posaunenchor; 20
Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbelgrup-
pe; 14.45 Uhr Flötengruppe;
17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Freitag: 19 Uhr Meine Bibel wird
bunt - Bible-Art-Journaling ent-
decken mit Pfn. Grauer
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 20 Uhr
Presbyteriumssitzung
Donnerstag: 15:30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus, 19 Uhr
Kirchenchor-Probe
(Infos Dimuth van der Bent)

Kath. Kirche, Zu den
Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
11 Uhr - Hochamt
mit Kinderkirche
12:30 Uhr - Gräbersegnung
auf dem Friedhof in Brockum
Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -Dienstag, 11. November -
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
10:30 Uhr - Ökum. Volkstrauertag
auf dem Friedhof Lemförde
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
15 Uhr - Hl. Messe

im Gemeinderaum
Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
11 Uhr - Hochamt mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
15 Uhr - Hl. Messe
im Gemeinderaum
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
15 Uhr - Andacht
im Pfarrhaus
Sonntag, 30. November -Sonntag, 30. November -Sonntag, 30. November -Sonntag, 30. November -Sonntag, 30. November -
1.1.1.1.1.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
11 Uhr - Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung
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„Demenz braucht wissen“
Der Ambulante Hospizdienst Lemförde lädt ein zu einem Vortrag für pflegende
Angehörigen und Interessierte

Spazieren gehen und dabei Freundschaften schließen
Wieder „Walk and Talk“ für Frauen am 9. November in Haldem

Lemförde. „Manchmal scheint es,
als stünde die Welt von dementen
Menschen auf dem Kopf.“ Wenn
ein Mensch an Demenz erkrankt,
tauchen viele Fragen auf, die An-
gehörige und Nahestehende oft
hilflos zurücklassen.

Referentin Gaby Breuckmann,
Dozentin für Pflege, Betreuung
und Demenz sowie examinierte
Krankenschwester und Pflege-
coach, stellt an diesen Nachmit-
tag das Krankheitsbild Demenz
vor und erläutert es mit hilfreiche

Hinweise zum richtigen Umgang
im Alltag.
Mit Ihrer Erfahrung zeigt sie den
Teilnehmenden, wie Verständnis,
Kommunikation und eine andere
Sichtweise den Alltag erleichtern
können. Mittwoch, 5. November,

16 bis 19 Uhr
Gemeinderaum der kath. Kirche
Lemförde, Am Burggraben 20
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir
freuen uns über eine Spende.

Haldem. Am Sonntag, 9. Novem-
ber, wird in Haldem wieder ge-
walked und getalked. Um 10:30
Uhr treffen wir uns auf dem Park-
platz am Gemeindezentrum und
machen eine ca. 45 minütige Run-
de durch Haldem. Eingeladen sind
alle Frauen und Mädchen, die Lust

haben zu gehen und zu reden.
Vielleicht bist du neu in Stemwe-
de oder du fühlst dich noch neu
hier. Vielleicht bist du auch eine
von vielen, denen es schwer fällt
hier neue Kontakte zu knüpfen.
Vielleicht bist du aber auch gut
verwurzelt hier und kannst Zeit

und ein offenes Ohr schenken.
Vielleicht ist es aber auch einfach
eine gute Möglichkeit, mal was
anderes zu hören oder zu sehen.
Ganz ungezwungen gehen wir
unsere Runde und kommen ins
Gespräch. Damit die Gespräche
nicht abrupt beendet werden

müssen, verweilen wir danach
gerne noch bei Bedarf und einem
Glas Wasser vor Ort, bevor wir dann
alle wieder in unseren eigenen Sonn-
tag zurückkehren. Lass dich einla-
den, bring gerne jemanden mit, dem
das gefallen könnte und sag es wei-
ter.  Wir freuen uns auf euch.

Meine Bibel wird bunt
Bible-Art-Journaling entdecken
Bunt und vielfältig sind die Ge-
schichten und Texte in der Bibel.
Und genauso wollen wir uns bibli-
schen Texten nähern. Eine Me-
thode dafür ist das Bible-Art-Jour-
naling. Dabei wird das Gelesene
kreativ umgesetzt und so vertieft.
Es darf gemalt, geklebt, farblich
markiert und verziert werden. Im
Arbeiten mit dem Text entstehen

Kunstwerke und der Bibeltext wird
zu unserem ganz eigenen. Dazu
braucht es keine Malkünste, sondern
einfach nur Offenheit und Freude.
An zwei Schnupperterminen, kann
die Methode kennengelernt und
so über Bibeltexte ins Gespräch
gekommen werden. Da es sich um
ein Kennenlernen und Rein-
schnuppern handelt, muss nicht

extra eine Journaling- Bibel an-
geschafft werden, die sich sonst
wegen des festeren Papiers zum
Gestalten anbietet.
Zu folgenden Terminen lade ich
ein, die einzeln, aber auch beide
besucht werden können. Freitag,
7. November, von 19 bis 22 Uhr, im
Gemeindehaus Wehdem mit klei-
nem Imbiss und Getränk. Und/oder

am Samstag, 22. November, von
10 bis 13 Uhr, im Gemeindehaus
Levern, mit gemeinsamer Suppe
zum Abschluss. Um Anmeldung zur
besseren Planung wird gebeten (Tel:
05745/475 Grauer), aber auch Kurz-
entschlossene sind willkommen.
Material wird gestellt, um eine
kleine Kostenumlage auf Spenden-
basis wird gebeten.

Gesundheitscoach Michael Schräder zu Gast in Lemförde
Vortrag am 12. November beim Gesundheitstreff: „Torus Balance Healing und Geistheilung -
Lindere und heile deine chronischen Krankheiten und Gefühlszustände“

Lemförde. Der Gesundheitstreff
Lemförde lädt zu Mittwoch, 12. No-
vember, um 19 Uhr, in den Ritters-
aal des Amtshofes, Hauptstraße 80,
in Lemförde ein.
In einer Pressemitteiluner der Ver-
anstalter heißt es dazu: „Unzählige
Menschen leiden an den verschie-
densten chronischen Erkrankungen.
Die Medizin hilft wo sie kann, stößt
jedoch oft an Grenzen. Der Grund

liegt darin, dass der Mensch nicht
nur aus seinem Körper, sondern
auch aus seinen Gedanken und
Gefühlen besteht. Diese werden bei
der Therapie des Körpers jedoch
nicht berücksichtigt. Dabei sind die
feinstofflichen Gedanken und Ge-
fühle in der Frequenz viel machtvol-
ler als der feststoffliche Körper. Der
Vortrag macht deutlich, dass jeder
Mensch selbst die Ursache seiner

Blockaden erkennen und durch Ver-
arbeitung und Loslassen der Belas-
tungen für sich Linderung und Hei-
lung erreichen kann.“
Im Anschluss des Vortrages kann
jeder Teilnehmer die geistigen und
energetischen Fähigkeiten des Ge-
sundheitscoachs Michael Schräder
aus Ibbenbüren nutzen, um auf sei-
nem Heilungsweg schneller voran
zu kommen, lädt der Gesundheits-

treff ein. Als Gäste sind all diejeni-
gen herzlich willkommen, die Inter-
esse am Thema haben.
Aus organisatorischen Gründen bit-
tet das Team um Anmeldung bis
zum 10. November bei Anne Hoppe
unter Telefon 05443/8130, Annegret
Jaquet-Nitschke unter Telefon
05443/8947 oder Karin Framke un-
ter Telefon 05443/1074. Der Eintritt
kostet 4 Euro pro Person.
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Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Laternenumzug
in Arrenkamp
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Pickertessen der Alten Garde
Schützenverein Levern lädt in die Schützenhalle ein

SoVD Twiehausen isst Fisch
Alle Mitglieder, Partner und Freunde sind ins
Gasthaus Jobusch eingeladen

Levern. Hiermit lade ich alle Mit-
glieder der Alten Garde sowie de-
ren Partner und die Partner ver-
storbener Mitglieder zu unserem

diesjährigen Pickertessen am Frei-
tag, 21. November, herzlich ein.
Los geht es um 18 Uhr in der
Schützenhalle.

Im Anschluss findet wie immer das
Schießen um den Stefan Hart-
mann Pokal statt. Ich bitte um
Anmeldung in unserer WhatsApp

Gruppe oder direkt bei
Ferdi Jobusch,
Telefon 05745 / 2257
bis zum 16. November.

Am Sonntag, 9. November, sind
alle großen und kleinen Kinder,
Eltern, Großeltern und Arrenkam-
per zum Laternenumzug eingela-
den. Treffen ist um 17 Uhr an der
Arrenkamper Straße (Ecke Uet-
recht/Meyer/Hohlt). Mit bunten

Laternen und leuchtenden Fackeln
ziehen wir dann gemeinsam die
Arrenkamper Straße entlang. Ziel
des Umzuges ist die Schützenhalle
wo wir bei heißen und kalten Ge-
tränken, Pommes und Bratwurst
des Tag ausklingen lassen wollen.

Twiehausen / Niedermehnen. Der
Sozialverband Twiehausen lädt
alle Mitglieder, Partner und Freun-
de zum Fischessen in das Gast-
haus Jobusch ein. Die Veranstal-
tung findet statt am Montag, 17.
November, um 18 Uhr.

Es wird um eine verbindliche An-
meldung bis Dienstag, 11. Novem-
ber, gebeten bei
Hermann Buschmann,
Telefon 05745/ 2258,
oder Luise Sporleder,
Telefon 05745/ 426.
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Matthias Spreen ist neuer Kreiskönig
Mit dem Kreiskönigsball ging im Saal von Meiers Deele eine Ära zu Ende - 900 Grünröcke
und Gäste erleben einen unvergesslichen Höhepunkt der Schützensaison

Von Heidrun Mühlke
Oppenwehe. Es war ein Abend
voller Spannung, Stolz und Emoti-
onen: bei der Proklamation des
neuen Kreiskönigs im festlich ge-
schmückten Saal von Meiers De-
ele in Oppenwehe erlebten rund
900 Grünröcke und Gäste einen
unvergesslichen Höhepunkt der
Schützensaison.
Schon vor der Verkündung lag eine
knisternde Erwartung in der Luft,
denn das Ergebnis des Kreiskö-
nigsschießens, das bereits vor ei-
nigen Wochen in Levern stattge-
funden hatte, war bis zuletzt ein
streng gehütetes Geheimnis.
Als schließlich der noch amtierende

Der neue Kreisschützenkönig Matthias Spreen strahlt mit seiner KöniginDer neue Kreisschützenkönig Matthias Spreen strahlt mit seiner KöniginDer neue Kreisschützenkönig Matthias Spreen strahlt mit seiner KöniginDer neue Kreisschützenkönig Matthias Spreen strahlt mit seiner KöniginDer neue Kreisschützenkönig Matthias Spreen strahlt mit seiner Königin
Christina Vahrenkamp um die Wette.Christina Vahrenkamp um die Wette.Christina Vahrenkamp um die Wette.Christina Vahrenkamp um die Wette.Christina Vahrenkamp um die Wette.

Die neuen Kreismajestäten mit Die neuen Kreismajestäten mit Die neuen Kreismajestäten mit Die neuen Kreismajestäten mit Die neuen Kreismajestäten mit VVVVVerererererantwortlichen und Standartenträgern aus antwortlichen und Standartenträgern aus antwortlichen und Standartenträgern aus antwortlichen und Standartenträgern aus antwortlichen und Standartenträgern aus WWWWWestrup:estrup:estrup:estrup:estrup: (v (v (v (v (v.l.) Gerd-Uwe.l.) Gerd-Uwe.l.) Gerd-Uwe.l.) Gerd-Uwe.l.) Gerd-Uwe
Schmidt Schmidt Schmidt Schmidt Schmidt Axel KrögerAxel KrögerAxel KrögerAxel KrögerAxel Kröger,,,,, Jessica und Manuel Röhe (Platz 3), Jessica und Manuel Röhe (Platz 3), Jessica und Manuel Röhe (Platz 3), Jessica und Manuel Röhe (Platz 3), Jessica und Manuel Röhe (Platz 3), Jessica  Jessica  Jessica  Jessica  Jessica VVVVVahrenkamp und Matthias Spreenahrenkamp und Matthias Spreenahrenkamp und Matthias Spreenahrenkamp und Matthias Spreenahrenkamp und Matthias Spreen
(Kreismajestäten),(Kreismajestäten),(Kreismajestäten),(Kreismajestäten),(Kreismajestäten),     Anja und PAnja und PAnja und PAnja und PAnja und Peter Lange (Platz 2) und Günter Spreter Lange (Platz 2) und Günter Spreter Lange (Platz 2) und Günter Spreter Lange (Platz 2) und Günter Spreter Lange (Platz 2) und Günter Spradoadoadoadoado.....

Gerd-Uwe Schmidt, Axel Kröger und Ralf Eikenhorst vom Kreisvorstand (Hinten, v.l.) gratulierten denGerd-Uwe Schmidt, Axel Kröger und Ralf Eikenhorst vom Kreisvorstand (Hinten, v.l.) gratulierten denGerd-Uwe Schmidt, Axel Kröger und Ralf Eikenhorst vom Kreisvorstand (Hinten, v.l.) gratulierten denGerd-Uwe Schmidt, Axel Kröger und Ralf Eikenhorst vom Kreisvorstand (Hinten, v.l.) gratulierten denGerd-Uwe Schmidt, Axel Kröger und Ralf Eikenhorst vom Kreisvorstand (Hinten, v.l.) gratulierten den
engagierten Schützen zu ihren Auszeichnungen: (v.l.) Daniel Manske, Hans Dyck, Willi Arning, Karl-Heinzeengagierten Schützen zu ihren Auszeichnungen: (v.l.) Daniel Manske, Hans Dyck, Willi Arning, Karl-Heinzeengagierten Schützen zu ihren Auszeichnungen: (v.l.) Daniel Manske, Hans Dyck, Willi Arning, Karl-Heinzeengagierten Schützen zu ihren Auszeichnungen: (v.l.) Daniel Manske, Hans Dyck, Willi Arning, Karl-Heinzeengagierten Schützen zu ihren Auszeichnungen: (v.l.) Daniel Manske, Hans Dyck, Willi Arning, Karl-Heinze
Rittel und Bernhard Varenkamp.Rittel und Bernhard Varenkamp.Rittel und Bernhard Varenkamp.Rittel und Bernhard Varenkamp.Rittel und Bernhard Varenkamp.

Kreiskönig Walter Schulte vom SV
Varlheide die Majestätenpaare
feierlich in den Saal führte, er-
reichte die festliche Stimmung ih-
ren Höhepunkt. Mit Musik, Fah-
nen schwenken und glänzenden
Orden wurde deutlich: die Schüt-
zentradition im Kreis lebt und
begeistert Generationen.
Dann war es soweit: der Moment
der Wahrheit. Unter großem Jubel
verkündete der neue Schützen-
kreispräsident Axel Kröger den
Namen des neuen Kreiskönigs und
machte es vorher spannend: „Die
Majestät hat bereits Erfahrungen
auf dem Königsthron und wurde
schon für ihr Engagement geehrt.“
Die Überraschung war perfekt:
neuer Kreisschützenkönig ist Matt-
hias Spreen, Vereinspräsident vom
Schützenverein Oppenwehe. Mi-
nutenlang Applaus, stehende
Ovationen und Gratulationen aus
allen Ecken begleiteten den neu-
en Titelträger und seine Königin
Christina Vahrenkamp. 30 Ringe
in der Wertung und 19 Ringe in
der Probe: so holte Spreen den
Sieg.
Der zweite Platz ging an Anja Lan-
ge von der Schützengilde Varl mit
ihrem Kronprinzen Peter Lange,
für Manuel Röhe vom Schützen-
verein Wehdem mit seiner Köni-
gin Jessica Röhe reichte es für
den dritten Platz. Platz vier ging
an David Rawling (SV Tonnenhei-
de) und Platz fünf an Torsten
Klepper (SV Arrenkamp).
Neben der Krönung wurden auch
mehrere Schützen für ihr langjäh-
riges Engagement im Westfäli-
schen Schützenbundes (WSB) aus-
gezeichnet. Die goldene Ver-
dienstnadel des WSB erhielten
Schützenkönig Hans Dyck und
Daniel Manske(beide SV Fro-
theim), das WSB- Ehrenzeichen in
Silber bekamen Willi Arning, Karl-
Heinz Rittel und Bernhard Varen-
kamp (alle SV Westrup).
Besonders begrüßte der Kreisvor-
sitzende den Ehrenkreisvorsitzen-
den Karl-Heinz Bollmeier, der in
diesem Jahr zum einen mit der
goldenen Präsidentenplakette
(die höchste Auszeichnung im
WSB) sowie dem Ehrenkreuz in
Silber, eine der höchsten Aus-
zeichnungen vom Deutschen
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Kreispräsident Axel Kröger hatteKreispräsident Axel Kröger hatteKreispräsident Axel Kröger hatteKreispräsident Axel Kröger hatteKreispräsident Axel Kröger hatte
zum ersten Mal die ehrenvolle Auf-zum ersten Mal die ehrenvolle Auf-zum ersten Mal die ehrenvolle Auf-zum ersten Mal die ehrenvolle Auf-zum ersten Mal die ehrenvolle Auf-
gabe, den neuen Kreiskönig zu pro-gabe, den neuen Kreiskönig zu pro-gabe, den neuen Kreiskönig zu pro-gabe, den neuen Kreiskönig zu pro-gabe, den neuen Kreiskönig zu pro-
klamieren. Fotos: Heidrun Mühlkklamieren. Fotos: Heidrun Mühlkklamieren. Fotos: Heidrun Mühlkklamieren. Fotos: Heidrun Mühlkklamieren. Fotos: Heidrun Mühlkeeeee

Der Kreisvorstand dankte Silke Meier (Mitte) für ihre jahrelange Gastfreundschaft im Saal von Meiers Deele.Der Kreisvorstand dankte Silke Meier (Mitte) für ihre jahrelange Gastfreundschaft im Saal von Meiers Deele.Der Kreisvorstand dankte Silke Meier (Mitte) für ihre jahrelange Gastfreundschaft im Saal von Meiers Deele.Der Kreisvorstand dankte Silke Meier (Mitte) für ihre jahrelange Gastfreundschaft im Saal von Meiers Deele.Der Kreisvorstand dankte Silke Meier (Mitte) für ihre jahrelange Gastfreundschaft im Saal von Meiers Deele.Schützenbund (DSB) geehrt worden
war.
Mit der diesjährigen Kreiskönigs-
proklamation ging gleichzeitig
eine Ära zu Ende. Zum letzten
Mal fand die Feier im traditions-
reichen Saal von Meiers Deele
statt. „41 Jahre waren unsere
Jungschützen hier zu Gast und seit
2009 wurden hier auch die Kreis-
königsbälle gefeiert, das bedeu-

tet, hier wurden 16 Kreiskönige
proklamiert und selbstverständ-
lich auch richtig gefeiert“, so Axel
Kröger. Dafür, dass Silke Meier
annähernd 60 Majestäten unver-
gessliche Stunden hier im Saal
beschert hatte, dankte Kröger im
Namen des Schützenkreises für
die jahrelange Gastfreundschaft

und die angenehme Zusammen-
arbeit mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit. Ab dem kommenden Jahr
werden die Kreiskönigsbälle im
Gasthaus Bohne in Rahden statt-
finden. Passender konnte der Ab-
schied kaum sein: mit dem
„Heimvorteil“ des neuen Kreis-
königs Matthias Spreen endet

eine Epoche heimischer Schüt-
zentradition, die untrennbar mit
diesem Ort verbunden ist.
„Wenn man in einigen Jahren an
diesen Saal denkt, wird man sich
auch an diesen besonderen Op-
penweher Kreiskönig erinnern“,
sagte ein Besucher gerührt. „Das
war Geschichte zum Miterleben!“
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Weihnachten im Schuhkarton
In Niedermehnen und Espelkamp können noch bis zum 10. November Pakete abgegeben
werden - Ehrenamtliche zur Weiterführung der Aktion in Stemwede werden gesucht

Von Mareile Mattlage
Die Vorweihnachtszeit naht - und
damit auch die Abgabefrist für die
christliche Kinderhilfe-Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“.
In Stemwede hat das langjährige
ehrenamtliche Team rund um Eli-
sabeth Stammeier seine Tätigkeit
aus gesundheitlichen Gründen im
Vorjahr niederlegen müssen (wir
berichteten).
Die gute Nachricht: Trotzdem gibt
es auch in diesem Jahr für Stem-
weder die Möglichkeit, an der
Aktion teilzunehmen.
An folgenden Sammelstellen kön-An folgenden Sammelstellen kön-An folgenden Sammelstellen kön-An folgenden Sammelstellen kön-An folgenden Sammelstellen kön-
nen die Päckchen bis spätestensnen die Päckchen bis spätestensnen die Päckchen bis spätestensnen die Päckchen bis spätestensnen die Päckchen bis spätestens
zum 10. November abgegebenzum 10. November abgegebenzum 10. November abgegebenzum 10. November abgegebenzum 10. November abgegeben
werden:werden:werden:werden:werden:
• Beate Hodde, Zur großen

Heide 18, 32351 Stemwe-
de-Niedermehnen (Haus
vor Geststätte Jobusch)

• Christliche Bücherstube
Espelkamp, Breslauer Stra-
ße 13, 32339 Espelkamp
(ganztätig geöffnet außer
mittags)

Elisabeth Stammeier und ihr Team
bedauern, dass es für Stemwede
aktuell kein offizielles „Weihnach-
ten im Schuhkarton“-Team mehr
gibt. Sie würden sich freuen,
wenn sich neue Ehrenamtliche fin-
den würden, die die Aktion ab dem

Jahr 2026 übernehmen könnten.
„Die Rahmenbedingungen und
Voraussetzungen sind viel ein-
facher geworden und es ist
inzwischen nicht mehr so ein
großer Aufwand, die Aktion
durchzuführen, wie man denk“,
betont Elisabeth Stammeier. Wer
Interesse daran hat, „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ fortzufüh-
ren, darf sich gerne bei ihr für
weitere Informationen melden.
Seit über 30 Jahren verbindet die

Geschenkaktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ Menschen über
Kontinente und Generationen hin-
weg. 2024 wurden weltweit fast
12 Millionen Geschenkboxen in
über 100 Ländern verteilt - rund
300.000 davon aus dem deutsch-
sprachigen Raum. Auch in diesem
Jahr ruft die christliche Hilfsorgani-
sation Samaritan’s Purse dazu
auf, Kindern in schwierigen Le-
benssituationen ein unvergessli-
ches Weihnachtsfest zu bereiten.

In Gemeinden, Schulen und sozi-
alen Projekten weltweit werden
die liebevoll gepackten Schuhkar-
tons im Rahmen festlicher Feiern
verteilt. Die Pakete enthalten
Spielzeug, Kuscheltiere, Kleidung,
Schulmaterialien und Hygienear-
tikel - aber vor allem die zentrale
Botschaft: Gott ist Mensch ge-
worden - ein Zeichen der Hoffnung
für alle Menschen.
www.die-samariter.org/
weihnachten-im-schuhkarton

Seit über 30 Seit über 30 Seit über 30 Seit über 30 Seit über 30 Jahren verbindet die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Menschen überJahren verbindet die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Menschen überJahren verbindet die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Menschen überJahren verbindet die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Menschen überJahren verbindet die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ Menschen über
Kontinente und Generationen hinweg. 2024Kontinente und Generationen hinweg. 2024Kontinente und Generationen hinweg. 2024Kontinente und Generationen hinweg. 2024Kontinente und Generationen hinweg. 2024 wurden weltweit fast 12 Millionen Geschenkboxen in über wurden weltweit fast 12 Millionen Geschenkboxen in über wurden weltweit fast 12 Millionen Geschenkboxen in über wurden weltweit fast 12 Millionen Geschenkboxen in über wurden weltweit fast 12 Millionen Geschenkboxen in über
100 Ländern - wie hier in der Slowakei - verteilt.100 Ländern - wie hier in der Slowakei - verteilt.100 Ländern - wie hier in der Slowakei - verteilt.100 Ländern - wie hier in der Slowakei - verteilt.100 Ländern - wie hier in der Slowakei - verteilt.

Anzeige

Tolle Nikolaus-Bastelaktion für Kinder
Beim Hahme Markt in Haldem liegen kostenlose Vorlagen zum Mitnehmen aus -

auf alle Teilnehmer wartet eine süße Überraschung

Tolle Aktion für Kinder beim Hahme Markt in Haldem:Tolle Aktion für Kinder beim Hahme Markt in Haldem:Tolle Aktion für Kinder beim Hahme Markt in Haldem:Tolle Aktion für Kinder beim Hahme Markt in Haldem:Tolle Aktion für Kinder beim Hahme Markt in Haldem:
Wer einen selbstgebastelten Stiefel abgibt, darf sich am NikolaustagWer einen selbstgebastelten Stiefel abgibt, darf sich am NikolaustagWer einen selbstgebastelten Stiefel abgibt, darf sich am NikolaustagWer einen selbstgebastelten Stiefel abgibt, darf sich am NikolaustagWer einen selbstgebastelten Stiefel abgibt, darf sich am Nikolaustag
eine süße Überraschung abholen.eine süße Überraschung abholen.eine süße Überraschung abholen.eine süße Überraschung abholen.eine süße Überraschung abholen.

Liebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe Kinder,,,,, am 06. am 06. am 06. am 06. am 06. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
ist Nikolaustagist Nikolaustagist Nikolaustagist Nikolaustagist Nikolaustag und wir haben
eine tolle Bastel-Aktion für euch!
An der Kasse vom Hahme Markt
in Haldem liegen ab sofort kos-
tenlose Bastelvorlagen für die
Gestaltung eines Nikolausstie-
fels zur Mitnahme für euch aus.
Den gebastelten Stiefel könnt

ihr uns bis zum 30. November30. November30. November30. November30. November
wieder im Markt einreichen.
Im Gegenzug wartet am 06. De-06. De-06. De-06. De-06. De-
zember zwischen 13 und 15 Uhrzember zwischen 13 und 15 Uhrzember zwischen 13 und 15 Uhrzember zwischen 13 und 15 Uhrzember zwischen 13 und 15 Uhr
eine süße Überraschung auf euch
und vieles mehr. Und vielleicht
schaut sogar der Nikolaus selbst
noch kurz vorbei...?
Also macht mit!
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Laienspielschar Oppenwehe zeigt: Muddern streikt!
Mehrere Aufführungstermine im November bei Meier’s Deele mit und ohne Essen -
„Dej lütgen Kloogschieter’s“ sind auch wieder mit dabei

Muddern streikt: (v.l.) Annette Köllner, Josse Staas-Johann, Alfred Melcher (Technik), Katja Keller, Michaela Spreen, Stephan Köllner, HolgerMuddern streikt: (v.l.) Annette Köllner, Josse Staas-Johann, Alfred Melcher (Technik), Katja Keller, Michaela Spreen, Stephan Köllner, HolgerMuddern streikt: (v.l.) Annette Köllner, Josse Staas-Johann, Alfred Melcher (Technik), Katja Keller, Michaela Spreen, Stephan Köllner, HolgerMuddern streikt: (v.l.) Annette Köllner, Josse Staas-Johann, Alfred Melcher (Technik), Katja Keller, Michaela Spreen, Stephan Köllner, HolgerMuddern streikt: (v.l.) Annette Köllner, Josse Staas-Johann, Alfred Melcher (Technik), Katja Keller, Michaela Spreen, Stephan Köllner, Holger
Hassebrock, Kathrin Nagel, Dirk Priesmeier, Josefine Nagel, Andrea Melcher (Souffleuse), Christian Rosenbohm.Hassebrock, Kathrin Nagel, Dirk Priesmeier, Josefine Nagel, Andrea Melcher (Souffleuse), Christian Rosenbohm.Hassebrock, Kathrin Nagel, Dirk Priesmeier, Josefine Nagel, Andrea Melcher (Souffleuse), Christian Rosenbohm.Hassebrock, Kathrin Nagel, Dirk Priesmeier, Josefine Nagel, Andrea Melcher (Souffleuse), Christian Rosenbohm.Hassebrock, Kathrin Nagel, Dirk Priesmeier, Josefine Nagel, Andrea Melcher (Souffleuse), Christian Rosenbohm.

Oppenwehe (mama). Die Laien-
spielschar Oppenwehe präsentiert
ihren neuesten Streich: „Mudd-
ern streikt!“ Eine Komödie in drei
Akten von Bernd Kietzke - Platt-
deutsche Fassung von Wolfgang
Binder.
Zum Inhalt: Eine Mutter ist ein
„Dienstleistungsunternehmen“ in
Person, auch heute noch. Das
Schlimme ist, dass die undankba-
re Familie dies nicht zu schätzen
weiß und es auch nicht mal be-
merkt. Daher zieht Kathrin die
Notbremse und bleibt im Bett.
Kein Viertelstündchen länger, son-
dern als Statement. Sie steht
nicht mehr auf. Zuerst glauben der
faule Gatte und die ignoranten
Kinder noch an eine Drohung, doch
sie werden schnell eines Besse-
ren belehrt. Die Freundinnen fei-
ern ihre neue Heldin, die herbei-
gerufene Ärztin gibt ihr Recht, und
der Postbote mit seinen schrägen
Lebensweisheiten befeuert das
Ganze auch noch.
Anstatt sofort klein beizugeben,
versucht der Gatte absurde Gegen-
angriffe. Was sich fortan im Schlaf-
zimmer der Greves so abspielt,
überschreitet die Grenzen des normalen
Wahnsinns bei Weitem.

AuAuAuAuAufführungstermine Meiers Deelefführungstermine Meiers Deelefführungstermine Meiers Deelefführungstermine Meiers Deelefführungstermine Meiers Deele
9.9.9.9.9. November November November November November,,,,, Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
10 Uhr - Frühstückbuffet
11:30 Uhr - Aufführung (Premiere)
15.15.15.15.15. November November November November November,,,,, Samstag Samstag Samstag Samstag Samstag
18 Uhr - Schnitzelbuffet
19:30 Uhr - Aufführung
16.16.16.16.16. November November November November November,,,,, Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
14 Uhr - Kaffeetrinken

14:30 Uhr - Aufführung
19:30 Uhr - Aufführung
18.18.18.18.18. November November November November November,,,,, Dienstag Dienstag Dienstag Dienstag Dienstag
19 Uhr - Aufführung
25.25.25.25.25. November November November November November,,,,, Dienstag Dienstag Dienstag Dienstag Dienstag
19 Uhr - Aufführung
28.28.28.28.28. November November November November November,,,,, F F F F Freitagreitagreitagreitagreitag
18 Uhr - Grünkohlbuffet
19:30 Uhr - Aufführung

Wieder dabei:
„Dej lütgen Kloogschieter’s“.
Platzreservierungen für alle Termi-
ne unter: Telefon 0157-73570519
(auch WhatsApp) oder per E-Mail
an theater@oppenwehe.de.
Bei Terminen mit Essen, bitte un-
bedingt angeben, ob mit oder ohne
Essen.
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Anzeige

Literatur- & Musiktage Bad Essen 2025:
Drei Tage voller Leidenschaft, Poesie und Musik

07. - 09. November 2025 | Bad Essen
Wenn Worte zu Musik werden,
Briefe zu Theater und Sehnsucht
zu Chansons, dann sind wieder
LiterLiterLiterLiterLiteraturaturaturaturatur- und Musiktage in Bad- und Musiktage in Bad- und Musiktage in Bad- und Musiktage in Bad- und Musiktage in Bad
EssenEssenEssenEssenEssen! Vom 7.7.7.7.7. bis 9. bis 9. bis 9. bis 9. bis 9. November November November November November
20252025202520252025 verwandelt der Kur- und
Verkehrsverein Bad Essen den
historischen Schafstall in einen
Ort der großen Gefühle. Von be-
wegenden Liebesgeschichten
über hinreißende Lieder bis hin
zu fantasievollen Klangspielen
für die ganze Familie.
Ein Ein Ein Ein Ein WWWWWochenendeochenendeochenendeochenendeochenende,,,,, das Herz und das Herz und das Herz und das Herz und das Herz und
Sinne berührtSinne berührtSinne berührtSinne berührtSinne berührt
• FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 07. 07. 07. 07. 07. November November November November November,,,,,

20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr
(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)
Gleich zu Beginn erwartet
das Publikum ein Highlight:
„Liebst du mich“„Liebst du mich“„Liebst du mich“„Liebst du mich“„Liebst du mich“ - ein lite-
r a r i s c h - m u s i k a l i s c h e s
Schauspiel über die leiden-
schaftliche Beziehung von

Erich Maria RemarqueErich Maria RemarqueErich Maria RemarqueErich Maria RemarqueErich Maria Remarque und
Marlene DietrichMarlene DietrichMarlene DietrichMarlene DietrichMarlene Dietrich. Briefe, Tex-
te und Musik lassen eine ein-
zigartige Liebesgeschichte le-
bendig werden. Intensiv, be-
rührend und voller Dramatik.
Eintritt: 19 € (VVK) / 23 € (AK).

• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 08. 08. 08. 08. 08. November November November November November,,,,,
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr
(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)(Schafstall Bad Essen)
Am zweiten Abend heißt es:
„Für die Sehnsucht und„Für die Sehnsucht und„Für die Sehnsucht und„Für die Sehnsucht und„Für die Sehnsucht und
Zwischendurch“Zwischendurch“Zwischendurch“Zwischendurch“Zwischendurch“. Die Sänge-
rin Djamila Djamila Djamila Djamila Djamila Al-SlaimanAl-SlaimanAl-SlaimanAl-SlaimanAl-Slaiman und
Pianist Lukas MiddelbergLukas MiddelbergLukas MiddelbergLukas MiddelbergLukas Middelberg ent-
führen mit ihren Chansons in
eine Welt zwischen Melancho-
lie und Leichtigkeit. Mit Lie-
dern von Hildegard Knef, Anna
Depenbusch, Kurt Weill und
vielen anderen entsteht ein
Abend, der zum Träumen,
Schmunzeln und Mitsummen
einlädt.

Eintritt: 19 € (VVK) / 23 € (AK).
• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 09. 09. 09. 09. 09. November November November November November,,,,,

15:00 Uhr15:00 Uhr15:00 Uhr15:00 Uhr15:00 Uhr
(Grundschule Bad Essen)(Grundschule Bad Essen)(Grundschule Bad Essen)(Grundschule Bad Essen)(Grundschule Bad Essen)
Zum Abschluss heißt es Bühne
frei für die Kleinsten: Das
Musiktheater LupeMusiktheater LupeMusiktheater LupeMusiktheater LupeMusiktheater Lupe bringt mit
„KlingDing“„KlingDing“„KlingDing“„KlingDing“„KlingDing“ ein kunterbun-
tes Sprach- und Klangtheater
auf die Bühne. Plötzlich sin-
gen Gegenstände, Wörter
tanzen durch den Raum, und
Klänge verwandeln sich in klei-
ne Geschichten. Ein Erlebnis
für Kinder ab 4 Jahren, das
auch Erwachsene verzaubert.

Eintritt:
5 € (VVK) / 7 € (Tageskasse).
Kultur trifft GenussKultur trifft GenussKultur trifft GenussKultur trifft GenussKultur trifft Genuss
Ein besonderer Auftakt erwartet
die Gäste bereits am Freitag ab
19:00 Uhr: Vor der Premiere gibt
es kulinarische Kostproben aus der
Bad Essener Küche, in Anlehnung

an die beliebten Eintopf- und
Suppentage. So beginnt das Fes-
tival nicht nur mit Literatur und
Musik, sondern auch mit einem
Fest für den Gaumen.
Karten & InfosKarten & InfosKarten & InfosKarten & InfosKarten & Infos
Tickets sind ab sofort in der
Tourist-Info Bad EssenTourist-Info Bad EssenTourist-Info Bad EssenTourist-Info Bad EssenTourist-Info Bad Essen erhältlich.
Kontakt: 05472-9492-0 |
www.badessen.info
Mit der Unterstützung des Lite-
raturbüro Westniedersachsen,
der Gemeinde Bad Essen und
der OLB Stiftung Oldenburg,
bringt der Kur- und Verkehrs-
verein an drei Tagen Literatur,
Musik und Theater in einem ein-
zigartigen Zusammenspiel auf
die Bühne.

Ein Ein Ein Ein Ein WWWWWochenende voller Emotio-ochenende voller Emotio-ochenende voller Emotio-ochenende voller Emotio-ochenende voller Emotio-
nen, Genuss und Inspiration -nen, Genuss und Inspiration -nen, Genuss und Inspiration -nen, Genuss und Inspiration -nen, Genuss und Inspiration -
zum Lachen, Seufzen, Staunenzum Lachen, Seufzen, Staunenzum Lachen, Seufzen, Staunenzum Lachen, Seufzen, Staunenzum Lachen, Seufzen, Staunen
und Genießen.und Genießen.und Genießen.und Genießen.und Genießen.

Spielenachmittage
im DRK-Haus in Westrup
Eigene Spiele können gerne mitgebracht werden

Westrup. Im DRK-Haus des DRK
Stemwede, Am Steinkamp 18 in
Westrup, kann immer am 3. Sams-
tag im Monat gespielt werden.
Beginn ist jeweils um 15:30 Uhr.
Gerne können Spiele mitgebracht

werden.
Folgende Termine sind geplant:
15. November, 20. Dezember,
17. Januar.
Ilona Meier freut sich über eine
rege Beteiligung.

Die Karten
werden neu gemischt
Einladung zum Doppelkopfturnier im Dorfgemein-
schaftshaus in Oppendorf am 21. November

Oppendorf. Das zweite Doppelkopf-
turnier im Dorfgemeinschaftshaus in
Oppendorf startet am Freitag, 21.
November, um 19 Uhr. Es winken
wieder attraktive Geld- und Sach-

preise für ein Startgeld von 10 Euro.
Gespielt werden drei Durchgänge
à 16 Spiele. Auf eine rege Teilnah-
me freuen sich die Donnerstag-
Radler des TuS Oppendorf.
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am 15.11.2025 von 16 -19 Uhr

Neue Ortseingangsschilder
für Levern

„Alte Garde Fest“
des SV Oppenwehe

Bürgermeister Kai Abruszat und Gemeindemitarbeiter Marcel HahneBürgermeister Kai Abruszat und Gemeindemitarbeiter Marcel HahneBürgermeister Kai Abruszat und Gemeindemitarbeiter Marcel HahneBürgermeister Kai Abruszat und Gemeindemitarbeiter Marcel HahneBürgermeister Kai Abruszat und Gemeindemitarbeiter Marcel Hahne
freuen sich, dass der Luftkurorte-Status nun auch an den Levernerfreuen sich, dass der Luftkurorte-Status nun auch an den Levernerfreuen sich, dass der Luftkurorte-Status nun auch an den Levernerfreuen sich, dass der Luftkurorte-Status nun auch an den Levernerfreuen sich, dass der Luftkurorte-Status nun auch an den Leverner
Ortseingängen sichtbar wird.Ortseingängen sichtbar wird.Ortseingängen sichtbar wird.Ortseingängen sichtbar wird.Ortseingängen sichtbar wird.

In Levern weisen die Ortsein-
gangsschilder nun auch auf den
Luftkurorte-Status des Orts-
teils hin. Nachdem Regierungs-
präsidentin Anna Katharina
Bölling bereits im Juli die offi-
zielle Anerkennungsurkunde
überreicht hat, wurden nun auch
die ersten neuen Schilder durch
den Landesbetrieb Straßen.NRW
angebracht. „Damit ist der Sta-
tus nun auch nach außen hin
sichtbar“, so Stemwedes Bür-
germeister Kai Abruszat. „Ich
danke allen Akteuren, die
immer wieder dazu beitragen,
dass sich unsere Orte entwi-
ckeln.“ Besondere Anerkennung
zollte der Verwaltungschef sei-
nem Mitarbeiter Marcel Hahne,
dem als Projektverantwortlichen

für die Zertifizierung des Stifts-
dorfes eine besondere Rolle
zukam.
„Die Auszeichnung Luftkurort ist
nicht nur ein Qualitätssiegel,
sondern auch eine Chance für
die touristische Weiterentwick-
lung des Ortes“, so Abruszat.
„Levern hat sich in den letzten
Jahren stetig als attraktives
Ziel für Erholungssuchende eta-
bliert. Mit den neuen Schildern
wird für alle Besucherinnen und
Besucher schon bei der Ankunft
sichtbar, Levern ist ein Ort zum
Durchatmen und Wohlfühlen.“
Die ersten neuen Schilder wur-
den an der Leverner Straße an-
gebracht. Die weiteren Ortsein-
gangsschilder in Levern folgen
nach und nach.

Die Altgardisten des Schützenver-
ein Oppenwehe feiern am Freitag,
7. November, ihr traditionelles Fest
in den Räumlichkeiten von Vereins-
wirt „Meier’s Deele“. Die Veran-
staltung beginnt mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken um
15:30 Uhr. Herzlich eingeladen sind

alle Altgardisten, der amtierende
Hofstaat sowie der gesamte Vor-
stand. Die Kleiderordnung ist zivil.
Natürlich sind auch die Partner
bereits verstorbener Schützenka-
meraden gerne gesehen. Der
Abend wird wie immer über eine
Umlage abgerechnet.
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„Westfalenpatt“ schaffte sichere Verbindung
Grenzkanal-Brücke koppelt Radwegenetz zweier Gemeinden

Eine Freude für alle Radler: Die Überbrückung des Grenzkanals zwischen Bohmte und Drohne ist fertiggestellt.Eine Freude für alle Radler: Die Überbrückung des Grenzkanals zwischen Bohmte und Drohne ist fertiggestellt.Eine Freude für alle Radler: Die Überbrückung des Grenzkanals zwischen Bohmte und Drohne ist fertiggestellt.Eine Freude für alle Radler: Die Überbrückung des Grenzkanals zwischen Bohmte und Drohne ist fertiggestellt.Eine Freude für alle Radler: Die Überbrückung des Grenzkanals zwischen Bohmte und Drohne ist fertiggestellt.
Kai Abruszat und Markus Kleinkauertz (Mitte) dankten den zahlreichen ehrenamtlichen Akteuren, die zurKai Abruszat und Markus Kleinkauertz (Mitte) dankten den zahlreichen ehrenamtlichen Akteuren, die zurKai Abruszat und Markus Kleinkauertz (Mitte) dankten den zahlreichen ehrenamtlichen Akteuren, die zurKai Abruszat und Markus Kleinkauertz (Mitte) dankten den zahlreichen ehrenamtlichen Akteuren, die zurKai Abruszat und Markus Kleinkauertz (Mitte) dankten den zahlreichen ehrenamtlichen Akteuren, die zur
Fertigstellung des Projektes beigetragen habenFertigstellung des Projektes beigetragen habenFertigstellung des Projektes beigetragen habenFertigstellung des Projektes beigetragen habenFertigstellung des Projektes beigetragen haben

Drohne/Bohmte (hm). Radfahrer-
innen und Radfahrer können sich
freuen: Die Überbrückung des
Grenzkanals zwischen Bohmte
und Drohne ist fertiggestellt. Da-
mit sind die bestehenden Rad-
wegenetze auf Bohmter und
Stemweder Seite erstmals direkt
miteinander verbunden.
Ab sofort ist es erstmals möglich,
von Bohmte oder Bad Essen aus
auf verkehrsarmen Wegen nach
Drohne und Dielingen zu gelan-
gen - ganz ohne die stark befah-
renen und für Radler gefährlichen
Kreisstraßen. Langfristig soll die
neue Verbindung sogar noch wei-
terführen: von Dielingen aus ist
eine Verlängerung des Weges
entlang der westlichen Bahn wei-
ter bis zum Bahnhof Lemförde ge-
plant. Damit entstünde eine
durchgehende sichere Route bis
zum Dümmer.
Über viele Jahre hatte zwischen
Drohne und Bohmte eine sichere
Radverbindung gefehlt. Bahnstre-
cke und Grenzkanal verhinderten
bislang eine direkte Verbindung
der vorhandenen Wirtschaftswe-
ge. Zahlreiche Bemühungen wa-
ren zuvor an Grundstücksfragen,
fehlender Finanzierung oder ge-
ringer Priorität gescheitert.
Erst durch den Bau der Windräder
im Tiefenriedegebiet ergab sich
eine neue Möglichkeit. Für die
Anlagen wurden neue Zuwegun-
gen geschaffen, von denen einer
bis auf rund 80 Meter an den
Grenzkanal und die Landesgren-
ze heranführte. Auf Bohmter Sei-
te existierte bereits ein befahr-
barer Grasweg bis kurz vor die
Grenze. Diese neue Situation er-
kannte Jürgen Gräber (Dielinger
Runde) in 2022 und damit war
die Idee eines durchgehenden
Radweges geboren.
Bei dem Flächeneigner Manfred
Quebe fand Gräber sofort offene
Ohren und mit dem Projektleiter
Carsten Schurwanz von Enercity
einen weiteren engagierten Un-
terstützer dieser Idee. Gemein-
sam mit Reinhard Buhl wurde das
Projekt den Bürgermeistern Kai
Abruszat (Stemwede) und Markus
Kleinkauertz (Bohmte) vorge-
stellt. Als die Kosten reduziert und
auf mehrere Träger verteilt wer-
den konnten, erhielt das Vorha-
ben grünes Licht.
Manfred Quebe stellt die private
Fläche für das 80 Meter lange ge-
schotterte Wegstück auf der Droh-
ner Seite zur Verfügung und hat

diese in Eigenregie mit Frontla-
der und Hilfe eines Minibaggers
und Bodenfräse (Fa. Fechner und
Team Wichert) mit Schotter be-
festigt, der aus der provisorischen
Zuwegung aus der Bauphase von
den Windrädern vorhanden war
und von Enercity kostenlos zur
Verfügung gestellt wurde.
Im August setzten zehn Landwirte
unter Regie von Martin Gramke
vom Landvolk Bohmte ihre Ma-
schinen ein, um den restlichen
Schotter auch auf der Bohmte Sei-
te zu verteilen und den neuen Weg
zu ebnen. Unterstützung kam vom
Bohmter Bauhof, der einen Gra-
der beisteuerte. Im September
wurden schließlich Durchfahrt-
sperren für Pkw errichtet und der
neue Weg mit entsprechender
Beschilderung versehen. Der
Bohmte Rat beschloss, dem Ver-
bindungsweg den Namen „West-
falenpatt“ zu geben.
Aber der Weg war bis zum 10.Ok-
tober noch nicht befahrbar, weil das
zentrale Element zur Überbrückung
des Grenzkanals noch fehlte. Hierzu
gab es Vorgaben der Planungsbe-
hörden, die den finanziellen Rah-
men der Förderstiftung um ein Viel-
faches übertrafen. Erst durch den
engagierten Einsatz von Hakan Kurt
vom Unterhaltungsverband obere
Hunte (UHV) konnte gemeinsam

mit der unteren Wasserbehörde
in Osnabrück eine praktikable und
kostengünstige Lösung gefunden
werden, die vor Kurzem zeitnah
umgesetzt wurde.
„Dies ist ein tolles Beispiel für
ehrenamtliches Engagement, inter-
kommunalem Miteinander und das
noch über die Landesgrenzen hin-
weg“, lobte Kai Abruszat das Pro-
jekt und Markus Kleinkauertz be-
stätigte eine Sache die völlig Grund
sei zwischen Haupt-und Ehrenamt.
„Wenn die tüchtige Kräfte sich ver-
einen, kommt da immer etwas Gu-
tes bei rum.“ Um die Finanzierung
des Projektes in Höhe von 4750
Euro zu sichern, sprang die Bürger-
stiftung Dielingen-Drohne ein. Sie
erklärte sich bereit, die Kosten für
den Durchlass bis zu einer festgeleg-
ten Höchstsumme zu übernehmen.

Da die Ausgaben für die Stiftung
dennoch erheblich sind, freut sich
die Stiftung über weitere Spenden
zur Unterstützung des Projektes, für
die selbstverständlich Spendenquit-
tungen ausgestellt werden. An-
sprechpartner sind die Mitglie-
der des Stiftungsrats, Vorsitzender
Rainer Grube, Informationen und
Angaben zur Überweisung siehe
www.dielingen.de/förderstiftung.
Mit der Fertigstellung des „West-
falenpatt“ ist ein beispielhaftes, ge-
meinde-und landesübergreifendes
Projekt gelungen, das zeigt, was
möglich ist, wenn engagierte Bür-
ger, Stiftungen und insbesondere
Landwirte gemeinsam mit Kommu-
nen, Verbänden und Unternehmen
an einem Strang ziehen, um das
Radfahren in der Region sicherer
und attraktiver zu machen.

Testfahrt über die neue Brücke „Westfalenpatt“ bestanden: (v.l.)Testfahrt über die neue Brücke „Westfalenpatt“ bestanden: (v.l.)Testfahrt über die neue Brücke „Westfalenpatt“ bestanden: (v.l.)Testfahrt über die neue Brücke „Westfalenpatt“ bestanden: (v.l.)Testfahrt über die neue Brücke „Westfalenpatt“ bestanden: (v.l.)
Heiner Rennegarbe, Rainer Grube, Jürgen Gräber und Manfred Quebe.Heiner Rennegarbe, Rainer Grube, Jürgen Gräber und Manfred Quebe.Heiner Rennegarbe, Rainer Grube, Jürgen Gräber und Manfred Quebe.Heiner Rennegarbe, Rainer Grube, Jürgen Gräber und Manfred Quebe.Heiner Rennegarbe, Rainer Grube, Jürgen Gräber und Manfred Quebe.
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Stolze Züchter - großes Besucherinteresse
Erfolgreiche Ortsschau der Rassegeflügelzuchtvereine Wehdem und Twiehausen

Die erfolgreichen Wehdemer und Twiehäuser Züchter freuen sich über ihre Preise und Auszeichnungen.Die erfolgreichen Wehdemer und Twiehäuser Züchter freuen sich über ihre Preise und Auszeichnungen.Die erfolgreichen Wehdemer und Twiehäuser Züchter freuen sich über ihre Preise und Auszeichnungen.Die erfolgreichen Wehdemer und Twiehäuser Züchter freuen sich über ihre Preise und Auszeichnungen.Die erfolgreichen Wehdemer und Twiehäuser Züchter freuen sich über ihre Preise und Auszeichnungen.

Wehdem (hm). Mit viel Liebe zum
Detail und einer beeindruckenden
Vielfalt an Geflügelrassen präsen-
tierten sich die Rassegeflügel-
zuchtvereine Wehdem und Twie-
hausen am Wochenende in der
Ortsschau in der alten Wehdemer
Sporthalle. Zahlreiche Besucher-
innen und Besucher nutzten die
Gelegenheit, die insgesamt 438
Tiere von 28 Ausstellern aus nächs-
ter Nähe zu bestaunen, mit den
Züchtern ins Gespräch zu kommen
und mehr über die Pflege und Zucht
zu erfahren.
Die Ausstellung bot nicht nur Fach-
leuten, sondern auch Familien und
Kindern spannende Einblicke in die
Welt der Rassegeflügelzucht. Die
Vorsitzenden der beiden Vereine
Karl-Friedrich Wessel (Wehdem)
und Günter Damke (Twiehausen)
freuten sich über die gute Beteili-
gung: „Unsere Züchter haben
wieder hervorragende Tiere vor-
bereitet. Es ist beeindruckend zu
sehen, mit wie viel Leidenschaft
und Sachverstand hier gearbeitet
wird.“
Erfahrene Preisrichter bewerteten
die Tiere am Samstagvormittag.
Das Niveau der Ausstellung sei
ausgesprochen hoch gewesen, so
das Urteil. Für die 17 Wehdemer
Züchter konnten die Preisrichter
sieben Mal die Höchstnote „vor-
züglich“ (V) vergeben, die elf Twie-
hauser Züchter heimsten vier Mal
die Bestnote „V“ ein.
Bei der feierlichen Siegerehrung
am Samstagabend wurden die
neuen Vereinsmeister gekürt. Hart-
wig Lehmann überzeugte mit sei-
nen Deutsche Modeneser Schietti
und erhielt 475 Punkte, Walter

Grewe(beide Twiehausen) mit sei-
nen Fränkischen Samtschildtauben
erhielt 423 Punkte. Unter den Weh-
demer Züchtern holte Dieter Gei-
semeyer den Titel des Vereinsmeis-
ters auf Zwerg Croad Langschan.
Die Die Die Die Die WWWWWertungen im Einzelnen:ertungen im Einzelnen:ertungen im Einzelnen:ertungen im Einzelnen:ertungen im Einzelnen:
Wehdemer Bänder: Karsten Stein-
müller auf Deutsche Pekingenten,
weiß (V), Carsten Schilling auf
Deutsche Zwerg-Wyandotten,
blau-silberhalsig (V), Karl-Fried-
rich Wessel auf Deutsche Mode-
neser Schietti, rotfahl-gehämmert
(V). Landesverbandsehrenpreise:
Karl-Friedrich Wessel auf Thurgau-
er Elmer, gelb (V), Lars Schaale
auf Sachsenenten, blau-gelb (hv)
und Amsterdamer Bärtchentümmler,
dominant gelb (hv).
Bez i rksverbandsehrenpre i se :
Dennis Vette auf Mährische Stra-
ßer, schwarz (hv), Reinhard Vet-
te auf Deutsche Zwerghühner,

gelb-schwarzcolumbia (V). Pokale
des Bundes Deutscher Rassege-
flügelzüchter: Dieter Geisemeyer
auf Zwerg Croad-Langschan,
schwarz (V), Dieter Stallmann auf
Gimpeltauben, Goldgimpel Blauflü-
gel (V), Eckhard Thiesing auf Rhei-
nische Ringschläger, rotfahl (hv),
Dieter Stallmann aufHochbrutflu-
genten, blau-gelb (hv), Karl-Fried-
rich Wessel auf Thurgauer Mehlfar-
bige mehlfarbig-gehämmert.
Weitere Pokale und Preise erhiel-
ten: Reinhard Vette auf Deutsche
Zwerghühner (hv), Karsten Stein-
müller auf Deutsche Pekingenten
(hv), Dieter Geisemeyer auf Zwerg
Croad-Langschan (hv), Dieter Stall-
mann auf Eistauben (hv), Marlon
Lammert auf Streicherenten und
Sussex, Luke Vette auf Italieni-
sche Mövchen und Zwerg New
Hampshire. Die fünf besten Tiere stell-
te Karsten Steinmüller mit seinen

Der zehnjärige Marlon Lammmert züchtet schon seit vier Jahren begeis-Der zehnjärige Marlon Lammmert züchtet schon seit vier Jahren begeis-Der zehnjärige Marlon Lammmert züchtet schon seit vier Jahren begeis-Der zehnjärige Marlon Lammmert züchtet schon seit vier Jahren begeis-Der zehnjärige Marlon Lammmert züchtet schon seit vier Jahren begeis-
tert. Diesmal war er erfolgreich mit Hühnern der Rasse Sussex.tert. Diesmal war er erfolgreich mit Hühnern der Rasse Sussex.tert. Diesmal war er erfolgreich mit Hühnern der Rasse Sussex.tert. Diesmal war er erfolgreich mit Hühnern der Rasse Sussex.tert. Diesmal war er erfolgreich mit Hühnern der Rasse Sussex.

Der wohl jüngste Züchter ist Luke Vette. Er ist erst vier Jahre alt, ist schonDer wohl jüngste Züchter ist Luke Vette. Er ist erst vier Jahre alt, ist schonDer wohl jüngste Züchter ist Luke Vette. Er ist erst vier Jahre alt, ist schonDer wohl jüngste Züchter ist Luke Vette. Er ist erst vier Jahre alt, ist schonDer wohl jüngste Züchter ist Luke Vette. Er ist erst vier Jahre alt, ist schon
seit einem Jahr dabei und durfte freudig einen Pokal entgegennehmen.seit einem Jahr dabei und durfte freudig einen Pokal entgegennehmen.seit einem Jahr dabei und durfte freudig einen Pokal entgegennehmen.seit einem Jahr dabei und durfte freudig einen Pokal entgegennehmen.seit einem Jahr dabei und durfte freudig einen Pokal entgegennehmen.

Deutschen Pekingenten, den Ar-
nold- Wellmann-Pokal erhielt Lars
Schaale auf Sachsenenten.
Twiehauser Bänder: Hartwig Leh-
mann auf Deutsche Modeneser
Schietti, rotfahl mit roten Binden
(V), Klaus Rümke auf Australorps,
schwarz (V). Landesverbandsehren-
preise: Walter Grewe auf Fränki-
sche Samtschildtauben, schwarz
(V), Günter Damke auf Deutsche
Reichshühner, weiß-schwarzcolum-
bia (V). Bezirksverbandsehrenprei-
se: Hartwig Sassenberg auf Arau-
cana, wildfarbig (hv), Dieter Geise-
meyer auf Deutsche Modeneser
Schietti, schwarz (hv). Pokale er-
hielten: Günter Damke auf Hollän-
dische Zwerghühner, goldhalsig
(sg), Michaela Pohlmeier auf Deut-
sche Modeneser Schietti, rot (hv),
Karl-Heinz Meißner auf Orping-
ton, gelb (sg), Hartwig Lehmann
auf Niederrheiner, gelb-sperber (hv).
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Schräge Typen auf dem Stemweder Kiez
Ein Abend voller Witz, Musik und Heimatgefühl: Kleine Bühne lockt mit "Trudes Bude"
zahlreiche Besucher in die Leverner Festhalle

An Trudes Bude tobt das Leben: (v.l.) Lola (Paula Melcher), Trude (Kerstin Speckmeier) und Einstein (Rüdiger Lusmöller).An Trudes Bude tobt das Leben: (v.l.) Lola (Paula Melcher), Trude (Kerstin Speckmeier) und Einstein (Rüdiger Lusmöller).An Trudes Bude tobt das Leben: (v.l.) Lola (Paula Melcher), Trude (Kerstin Speckmeier) und Einstein (Rüdiger Lusmöller).An Trudes Bude tobt das Leben: (v.l.) Lola (Paula Melcher), Trude (Kerstin Speckmeier) und Einstein (Rüdiger Lusmöller).An Trudes Bude tobt das Leben: (v.l.) Lola (Paula Melcher), Trude (Kerstin Speckmeier) und Einstein (Rüdiger Lusmöller).

Levern (hm). Ein bisschen Lam-
penfieber, ein bisschen Glitzer -
und ganz viel Herz: zur Premiere
des neuen Bühnenstücks „Trudes
Bude“ aus der Feder von Bern-
hard Kietzle und bearbeitet von
der Kleinen Bühne strömten zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher in die Leverner Festhalle.
Mit ihrer neuen Komödie unter
der Regie von Martina Hodde
zeigten die Akteure der Kleinen
Bühne einmal mehr, dass ländli-
ches Theater weit mehr sein kann
als reine Unterhaltung. Es ist Le-
bensfreude, Gemeinschaft und ein
gutes Stück Heimatgefühl.
Das Premierenpublikum dankte es
mit herzlichem Applaus, der
zwischendurch besonders zum
Schluss fast kein Ende nahm. Mehr
als zwei Stunden lachen, schmun-
zeln und mitschunkeln für einen
guten Zweck: die Einnahmen des
Abends gingen an die drei Kinder-
tagesstätten in Westrup, Oppen-
dorf und Oppenwehe.
Im Mittelpunkt der Handlung steht
Trudes kleiner Kiosk, liebevoll
„Trudes Bude“ genannt, jener Ort
wo das Leben noch lebenswert
ist. Hier auf dem Stemweder Kiez
tobt das Leben, bis die Nachricht
die Runde macht, dass der Kiosk
einem ehrgeizigen Bauprojekt
weichen soll.
Trude, gespielt von Kerstin Speck-
meier, kämpft um den Erhalt ihres
Ladens unterstützt von den schrä-
gen aber liebenswerten Gestalten
des Viertels. Die gierige Erbin des

Grundstücks Ella Willmer (Debü-
tantin Sabrina Janßen) und der
aalglatte aber durchtriebene In-
vestor Arnold Macher (Christof
Schoon) wittern Profit. Doch sie
haben die Rechnung ohne Tru-
des Gäste, den „Trudianern“,
gemacht.
Gemeinsam mit dem Zuhälter
Manni (Fabian Windhorst), seiner
extravaganten Lola (Paula Mel-
cher), dem Zuhälter-Azubi Benni
(Debütant Thomas Grummert) und
Trudes Nichte Nele Krämer (De-
borah Rem) schmieden sie irrwitzi-

ge Pläne um Trudes Bude zu retten.
Für herzliche Lacher sorgen au-
ßerdem die verwirrte Ria (Angeli-
ka Piel) mit ihren schrägen An-
sichten und der zerstreute Ein-
stein (Rüdiger Lusmöller) mit sei-
nen geflügelten Kommentaren,
der für seine tägliche Bier-Ration
vorbeikommt. Ebenso charmant
die junge Jana (Lena Grötemeier),
die mutig frischen Wind in Trudes
alte Welt bringt.
Überzeugend war auch Janet Hart-
mann, die als Taxifahrer Harry Kut-
scher sogar den Bürgermeister

gefahren hatte. Da kam bei den
Trudianern gleich die Frage auf,
ob er wohl auch gesungen habe
bei der Fahrt. Einer der Höhepunkt
ist der Song „Skandal um Lola“,
angelehnt an den Klassiker „Skan-
dal um Rosi“. Das Publikum klatscht
begeistert mit und viele singen laut-
stark jede Zeile. Ein weiteres musi-
kalisches Highlight bot Paul Mel-
cher als Straßenmusiker mit seiner
Gitarre. Mit flotten Evergreens
schaffte er fließende Übergänge
zwischen den Akten und brachte
den Saal zum Mitsingen.

ZZZZZuhälter Manni (Fabian Windhorst), Lola (Paula Melcher) und Ria (Angelikauhälter Manni (Fabian Windhorst), Lola (Paula Melcher) und Ria (Angelikauhälter Manni (Fabian Windhorst), Lola (Paula Melcher) und Ria (Angelikauhälter Manni (Fabian Windhorst), Lola (Paula Melcher) und Ria (Angelikauhälter Manni (Fabian Windhorst), Lola (Paula Melcher) und Ria (Angelika
Piel) schmieden Pläne, wie der Kiosk zu retten ist.Piel) schmieden Pläne, wie der Kiosk zu retten ist.Piel) schmieden Pläne, wie der Kiosk zu retten ist.Piel) schmieden Pläne, wie der Kiosk zu retten ist.Piel) schmieden Pläne, wie der Kiosk zu retten ist.

Debütant Thomas Grummert und Lena Grötemeier überzeugten in ihrenDebütant Thomas Grummert und Lena Grötemeier überzeugten in ihrenDebütant Thomas Grummert und Lena Grötemeier überzeugten in ihrenDebütant Thomas Grummert und Lena Grötemeier überzeugten in ihrenDebütant Thomas Grummert und Lena Grötemeier überzeugten in ihren
Rollen.Rollen.Rollen.Rollen.Rollen.
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Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Kartoffeln statt Blühstreifen
Junglandwirte aus Stemwede setzen ein Zeichen - Ernte geht an die Tafel

(hm). Bereits zum dritten Mal ha-
ben die Stemweder Junglandwirte
in diesem Jahr Kartoffeln angebaut,
um sie an die Tafel zu spenden - und
gleichzeitig ein politisches Zeichen
zu setzen. Denn mit der Aktion „Kar-
toffeln statt Blühstreifen“ wollen
die Landwirte auf ein aus ihrer Sicht
fragwürdiges Ungleichgewicht in
der politischen Prioritätensetzung
aufmerksam machen: Während der
Artenschutz stark gefördert werde,
rücke die Ernährung der Bevölke-
rung zunehmend in den Hintergrund.
Die so entstehende Versorgungslü-
cke wird dann durch Importe ge-
schlossen, die nicht zu den deut-
schen Standards produziert werden.
„Die Tafel ist auch in unserer Regi-
on eine enorm wichtige Organisa-
tion, die für viele Menschen das
tägliche Überleben sichert“, beto-
nen die Initiatoren der Aktion. Des-
halb haben sie sich erneut dafür
entschieden, zusätzlich zu den
Blühstreifen ein Grundnahrungs-
mittel mit hoher regionaler Be-
deutung anzubauen - die Kartoffel.
Sie lässt sich gut lagern und ist
vielfältig einsetzbar.
In diesem Jahr wurde das Pflanz-
gut von der Firma Brehop gespen-
det. Landwirt Julian Aping aus
Westrup stellte eine Fläche zur Ver-
fügung und übernahm den Anbau,
während Familie Schlechte aus
Wehdem die Ernte durchführte.
Beim Sortieren der Kartoffeln half
eine Gruppe engagierter Mitglie-
der des landwirtschaftlichen Orts-
vereins Wehdem-Westrup.
Zunächst wurden etwa 300 Kilo-
gramm Kartoffeln direkt übergeben.
Die restlichen drei Tonnen wurden - Die fleißigen Helfer bei der Kartoffelernte.Die fleißigen Helfer bei der Kartoffelernte.Die fleißigen Helfer bei der Kartoffelernte.Die fleißigen Helfer bei der Kartoffelernte.Die fleißigen Helfer bei der Kartoffelernte.

Helfen gerne für die Tafel: (v.l.) Matthias Hafer, Tjark Nagel, Thomas Sander, Julian Aping mit Finne und JonteHelfen gerne für die Tafel: (v.l.) Matthias Hafer, Tjark Nagel, Thomas Sander, Julian Aping mit Finne und JonteHelfen gerne für die Tafel: (v.l.) Matthias Hafer, Tjark Nagel, Thomas Sander, Julian Aping mit Finne und JonteHelfen gerne für die Tafel: (v.l.) Matthias Hafer, Tjark Nagel, Thomas Sander, Julian Aping mit Finne und JonteHelfen gerne für die Tafel: (v.l.) Matthias Hafer, Tjark Nagel, Thomas Sander, Julian Aping mit Finne und Jonte
sowie Paul Lütkemeier, Yannic Windhorst, Frederik Brehop, Fabienne Sander und Christian Schniersowie Paul Lütkemeier, Yannic Windhorst, Frederik Brehop, Fabienne Sander und Christian Schniersowie Paul Lütkemeier, Yannic Windhorst, Frederik Brehop, Fabienne Sander und Christian Schniersowie Paul Lütkemeier, Yannic Windhorst, Frederik Brehop, Fabienne Sander und Christian Schniersowie Paul Lütkemeier, Yannic Windhorst, Frederik Brehop, Fabienne Sander und Christian Schnier

wie in den Vorjahren - von der Fami-
lie Björn Hesekamp aus Dielingen
eingelagert. Sie stellten dafür ihr
Kistenlager zur Verfügung. Anfang
des kommenden Jahres werden die
Kartoffeln erneut sortiert und an
die Tafel-Ausgabestellen verteilt, um
auch in den Wintermonaten eine
Versorgung sicherzustellen.
Die Verantwortlichen der Tafel zei-
gen sich jedes Jahr aufs Neue dank-
bar über die Aktion. Gerade in Zei-
ten steigender Bedürftigkeit -
verschärft durch Krieg und Infla-
tion - ist die Hilfe aus der Land-
wirtschaft ein wichtiger Beitrag
zur regionalen Versorgung.

Terminankündigungen der örtlichen Vereine
Dorfgemeinschaft Haldem… macht was e.V. gibt die nächsten Termine bekannt

Die Dorfgemeinschaft Haldem...
macht was! e.V. gibt hiermit in Ab-
stimmung mit den örtlichen Verei-
nen und Institutionen die nächs-
ten Termine für November gekannt.
Weitere Informationen befinden
sich unter www.haldem.de.

13. November13. November13. November13. November13. November
16 bis 20 Uhr - Blutspenden DRK
im Gemeindehaus Dielingen,
Koppelweg 3
16. November16. November16. November16. November16. November
Kirchgang zum Volkstrauertag -
SV Haldem,
Feuerwehr Haldem-Arrenkamp

19. November19. November19. November19. November19. November
Gottesdienst zum Buß- und Bettag
in der Heilig-Kreuz-Kapelle Haldem
22. November22. November22. November22. November22. November

Sportschützenehrung - SV Haldem
Sportschützen bei Meier’s Deele
29. November29. November29. November29. November29. November
Aufräumen und Säubern

Schützenplatz - SV Haldem
29. November29. November29. November29. November29. November
16 Uhr - Darts Open - Dartclub
„Ilweder Hof“ im Ilweder Hof
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Anzeige

Dorfstammtisch - Verein
Leben in Wehdem lädt ein
Am Montag, den 10. November
2025, lädt der Verein Leben in Weh-
dem e.V. um 19:30 Uhr zu seinem
nächsten Dorfstammtisch ein.
Veranstaltungsort ist wieder der
Kulturtreff „Q“ im Wehdemer
Life House. Herzlich willkommen
sind die Mitglieder von Leben in
Wehdem sowie alle Menschen,
die Interesse an der Arbeit des
Vereins und der Weiterentwick-
lung des Ortes Wehdem haben.
Der Verein freut sich auf einen
interessanten Abend mit vielen
Gästen.

Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Der Wehdemer Adventstreff findet
wie gewohnt statt an folgenden
Dienstagen: 02.12., 09.12. und
16.12.25, 18:00-22:00 Uhr
neben der Volksbank.
„Leben in Wehdem e.V.“ -
Der Vorstand

Kreativität trifft Nachhaltigkeit
Kunsthandwerkermesse „STiK“ begeistert mit Ideenreichtum und Vielfalt

Mehr als 50 Kunsthandwerkerrinnen und Kunsthandwerker präsentier-Mehr als 50 Kunsthandwerkerrinnen und Kunsthandwerker präsentier-Mehr als 50 Kunsthandwerkerrinnen und Kunsthandwerker präsentier-Mehr als 50 Kunsthandwerkerrinnen und Kunsthandwerker präsentier-Mehr als 50 Kunsthandwerkerrinnen und Kunsthandwerker präsentier-
ten bei der „STiK“ in Wehdem ihre, mit viel Liebe und Einfallsreichtum,ten bei der „STiK“ in Wehdem ihre, mit viel Liebe und Einfallsreichtum,ten bei der „STiK“ in Wehdem ihre, mit viel Liebe und Einfallsreichtum,ten bei der „STiK“ in Wehdem ihre, mit viel Liebe und Einfallsreichtum,ten bei der „STiK“ in Wehdem ihre, mit viel Liebe und Einfallsreichtum,
gefertigten Werke.gefertigten Werke.gefertigten Werke.gefertigten Werke.gefertigten Werke.

Ingrid Horstmann-Ern und Susanne Roeske setzen mit ihren ProduktenIngrid Horstmann-Ern und Susanne Roeske setzen mit ihren ProduktenIngrid Horstmann-Ern und Susanne Roeske setzen mit ihren ProduktenIngrid Horstmann-Ern und Susanne Roeske setzen mit ihren ProduktenIngrid Horstmann-Ern und Susanne Roeske setzen mit ihren Produkten
auf Nachhaltigkeit. Das gefiel Kerstin Rucho (v.l.).auf Nachhaltigkeit. Das gefiel Kerstin Rucho (v.l.).auf Nachhaltigkeit. Das gefiel Kerstin Rucho (v.l.).auf Nachhaltigkeit. Das gefiel Kerstin Rucho (v.l.).auf Nachhaltigkeit. Das gefiel Kerstin Rucho (v.l.).

Wehdem (hm). Upcycling, Nach-
haltigkeit und handwerkliche
Kunst in all ihren Facetten stan-
den im Mittelpunkt der jüngsten
Auflage der Messe „STiK - Stem-
wede ist kreativ“. Der Kunsthand-
werkermarkt lockte am Sonntag
zahlreiche Besucher in die Weh-
demer Begegnungsstätte und das
benachbarte Life House.
Mehr als 50 Kunsthandwerkerrin-
nen und Kunsthandwerker prä-
sentierten dort ihre, mit viel Lie-
be und Einfallsreichtum, gefertig-
ten Werke - von traditionell bis
experimentell, von nützlich bis
außergewöhnlich.
Besonders deutlich wurde der

Trend zum nachhaltigen Gestal-
ten bei etlichen Künstlern, die
zeigten, wie kreativ sich ausge-
diente Materialien in neue, all-
tagstaugliche Produkte verwan-
deln lassen, ganz im Sinne des
Umweltschutzes.
Die Bandbreite des Angebots war
beeindruckend. Besucher konnten
farbenfrohen Schmuck, großfor-
matige Acrylbilder, kunstvoll ge-
staltete Bücher oder individuelle
Töpferarbeiten bewundern. Auch
Textil-und Näharbeiten oder De-
korationen aus Holz, Beton und
Keramik fanden großen Anklang.
Selbst feine Handarbeiten, wie
Falttechniken mit Teebeuteln oder

Räucherbündel aus heimischen
Kräutern und Hortensienkränze
zeugten von handwerklichem Ge-
schick und Sinn für das Besondere.
Viele Besucher nutzten die Gele-
genheit, mit den Künstlerinnen
und Künstlern ins Gespräch zu
kommen und sich über die Ent-
stehung der Werke zu informie-
ren und so einen direkten Ein-
blick in die handwerklichen Tech-
niken zu gewinnen.
Bereits zum fünften Mal hatten
die Organisatoren aus den Rei-
hen des „Stemweder Treffs“ in
Kooperation mit dem JFK Stem-
wede die Messe auf die Beine
gestellt und das mit sichtbarem
Erfolg. „Die Vielfalt dieser Kunst-
handwerkermesse ist nicht nur
groß, sondern auch von hohem
Niveau geprägt“, betonte Anette
Kröger, die gemeinsam mit

Friedhelm Kohlwes, Annette En-
gelmann und Waltraud Holtkamp
die organisatorischen Fäden zu-
sammenführte.
Viele Besucher zeigten sich be-
geistert, wie viel schöpferisches
Potenzial in der Region steckt.
„Bei diesem Markt kann man
immer etwas Neues entdecken
und man merkt, dass in Stemwe-
de Kreativität zu Hause ist“, mein-
te eine Besucherin aus Diepenau
die extra für die Kreativmesse
nach Wehdem gekommen war.
Seit dem ersten Start im Jahr 2015
hat sich „STiK“ fest im Stemwe-
der Veranstaltungskalender eta-
bliert. Alle zwei Jahre nutzen Hun-
derte Besucherinnen und Besu-
cher die Gelegenheit, sich inspi-
rieren zu lassen, kleine Schätze
zu erwerben und die kreative At-
mosphäre zu genießen.

Stefanie Grabow, Künstlerin aus Stemshorn präsentierte zeitgenössischeStefanie Grabow, Künstlerin aus Stemshorn präsentierte zeitgenössischeStefanie Grabow, Künstlerin aus Stemshorn präsentierte zeitgenössischeStefanie Grabow, Künstlerin aus Stemshorn präsentierte zeitgenössischeStefanie Grabow, Künstlerin aus Stemshorn präsentierte zeitgenössische
Kunstwerke in Acryl.Kunstwerke in Acryl.Kunstwerke in Acryl.Kunstwerke in Acryl.Kunstwerke in Acryl.
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche
Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Miet-
wohnung sucht, sollte sich des-
halb gut vorbereiten. Eine voll-
ständige Bewerbungsmappe mit
Selbstauskunft, Einkommens-
nachweisen und einer aktuellen
Schufa-Auskunft signalisiert Zu-
verlässigkeit und erhöht die Chan-
cen im Auswahlverfahren. Emp-
fehlenswert ist auch ein kurzes
Anschreiben, in dem man sich per-
sönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,

Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-
lichen Teil der monatlichen Belas-
tung ausmachen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-
zentralen beraten lassen.

Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.
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Dudley Taft & Band (USA) - Bluesrock und Texas-Rock

Horst Bergmeyer - Blues’n’Boogie

Dudley TaftDudley TaftDudley TaftDudley TaftDudley Taft

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Dudley Taft, der virtuose Blues-
Rock-Zauberer aus Cincinatti,
Ohio, liefert die volle Bandbreite
des Genres - und das mit anste-
ckender, höllisch groovender Lei-
denschaft. Seine Buhnenpräsenz
ist beeindruckend.
Dudley Taft vereint kraftvolle
Rock-Gitarren mit einer Stimme,
die tief aus der Seele kommt. Mit
seiner einzigartigen Mischung aus
Rock und Blues schafft er eine
Atmosphäre, die das Publikum
sofort packt. Mit seinem neuen

Album „The Speed of Life“ bringt
er frische, energiegeladene Tracks
mit, die noch lange im Kopf blei-
ben werden.
Wer Dudley Taft kennt, weiß was
ihn erwartet! DudleyTaft live, das
ist ein kraftvoller, kernig-rauer
Trio-Trip, der freudetrunken auf
der Schwelle zwischen bedächtig-
einfuhlsamen Bluesrock und hals-
brecherischem Rock taumelt.
Dudley Taft kann auf eine lang-
jährige musikalische Vergangen-
heit verweisen. Noch auf der High
School gründete er mit dem Gi-
tarren-Wizard Trey Anastasio

(Phish, Grateful Dead) seine erste
Band, spielte sich später mit
„Sweet Water“ und „Second Co-
ming“ in die Top 20 der US-
Charts, schrieb Musik für Film-
und Fernsehproduktionen (u.a.
„The Sixth Sense“ mit Bruce Wil-
lis), um sich Mitte der 2000er nach
einer Begegnung mit Robert Plant
dem Blues zuzuwenden. 2017
wurde er als „Bester Gitarrist“
bei den European Blues Awards
nominiert.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.

Horst BergmeyerHorst BergmeyerHorst BergmeyerHorst BergmeyerHorst Bergmeyer

Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, um um um um um
19 Uh19 Uh19 Uh19 Uh19 Uhrrrrr,,,,, findet im K findet im K findet im K findet im K findet im Kulturtreff „Q“ulturtreff „Q“ulturtreff „Q“ulturtreff „Q“ulturtreff „Q“
in Stemwede - in Stemwede - in Stemwede - in Stemwede - in Stemwede - WWWWWehdem das nächs-ehdem das nächs-ehdem das nächs-ehdem das nächs-ehdem das nächs-
te Hutkonzert statt. Der JFK Stem-te Hutkonzert statt. Der JFK Stem-te Hutkonzert statt. Der JFK Stem-te Hutkonzert statt. Der JFK Stem-te Hutkonzert statt. Der JFK Stem-
wede hat Horst Bergmeyer gewin-wede hat Horst Bergmeyer gewin-wede hat Horst Bergmeyer gewin-wede hat Horst Bergmeyer gewin-wede hat Horst Bergmeyer gewin-
nen können, der Blues“n“Boogienen können, der Blues“n“Boogienen können, der Blues“n“Boogienen können, der Blues“n“Boogienen können, der Blues“n“Boogie
spielt. Bei einem Hutkonzert istspielt. Bei einem Hutkonzert istspielt. Bei einem Hutkonzert istspielt. Bei einem Hutkonzert istspielt. Bei einem Hutkonzert ist
der Eintritt frei und in der Pauseder Eintritt frei und in der Pauseder Eintritt frei und in der Pauseder Eintritt frei und in der Pauseder Eintritt frei und in der Pause
geht ein Hgeht ein Hgeht ein Hgeht ein Hgeht ein Hut herum um für denut herum um für denut herum um für denut herum um für denut herum um für den
Musiker zu sammeln.Musiker zu sammeln.Musiker zu sammeln.Musiker zu sammeln.Musiker zu sammeln.
Schweißtreibende Boogie-Woogie-
Eskapaden, gefühlvolle Balladen,
schöne Eigenkompositionen... Mit
Stimme und Klavier zeigt Horst
Bergmeyer eine Blues’n’Boogie - und
Grooveperformance der Extraklasse.

Als Pianist von Albie Donnelly hat er
bei seinen Auftritten im Life House
das Publikum begeistert.
Der Sänger, Pianist und Organist
aus Osnabrück gilt inzwischen als
einer der gefragtesten Tastenspie-
ler der Bluesszene. Seit 2000 hat er
Jahr für Jahr etwa 100 Gigs absol-
viert und dabei namhafte Künstler
wie Sydney Youngblood, Ron Wil-
liams, Red Holloway, Larry Garner
uva. begleitet. Er war Bandmitglied
bei Tommy Schneller, Gregor Hil-
den und der Bluesnight Band und
ist auch als Solist erfolgreich. 2001
gründete er die Band Crimson

Alley, deren Engagements ihn nach
Irland, Frankreich, Belgien, in die
Schweiz und nach Portugal, Spani-
en, Italien, Marokko, Kuba und
Mexiko führten.
Bergmeyer spielte als Studiomu-
siker zahlreiche CDs ein. Seit 2010
ist er außerdem Dozent am Insti-
tut für Musik der Hochschule Os-
nabrück, seit 2018 ebenso an der
Universität Osnabrück.
Das Konzert wird gefördert von
dem Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Live 500“.

SoVD Wehdem trifft sich im „Q“
Ilona Meier stellt ein Konzept für das „Ganzheitliche Gedächtnistraining“ vor -
Grünkohlbuffet wird serviert

Wehdem. Am Mittwoch, 12. No-
vember, veranstalten wir im Kul-
turtreff „Q“ unser nächstes Tref-
fen. Beginn ist um 17 Uhr. Ilona
Meier, zertifizierte Gedächtnistrai-

nerin, stellt ein Konzept für das
„Ganzheitliche Gedächtnistrai-
ning“ vor. Vorab bewirtet uns das
Team vom „Q“ mit einem leckeren
Grünkohlbuffet. Alle Mitglieder des

Sozialverband mit Partnern, aber
auch interessierte Nichtmitglieder,
sind herzlich eingeladen. Eine ver-
bindliche Anmeldung bitte bis
Samstag, 8. November, bei den

bekannten Mitgliedern des Vor-
standes oder Anette Kröger,
Mobilnummer: 0151-65130926.
Der Vorstand des SoVD Ortsver-
band Stemwede-Wehdem
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Büromanagement, Auftragsbearbeitung, Rechnungswesen
30-40 Stunden/Woche

Festanstellung

Einladung zur
„Nacht der offenen Tür“
Moderne Lernkonzepte und persönliche
Einblicke können Gäste am 20. November
an der Stemweder-Berg-Schule erleben

Wehdem. Die Stemweder-Berg-
Schule lädt für Donnerstag, 20. No-
vember, von 17 bis 19:30 Uhr, herz-
lich zur „Nacht der offenen Tür“
ein. Eingeladen sind alle interes-
sierten Viertklässlerinnen und
Viertklässler sowie ihre Eltern, um
die Schule mit ihren vielfältigen
Angeboten kennenzulernen. Der
Abend steht ganz im Zeichen der
zukünftigen Fünftklässler:
Sie können gemeinsam mit ihren
Eltern Unterrichtsräume erkun-
den, Lernkonzepte erleben und an
spannenden Mitmachaktionen
teilnehmen.
In der Begegnungsstätte finden
an diesem Abend zwei Infoblöcke
statt und zwar von 17:30 bis 18 Uhr
und von 18:30 bis 19 Uhr.
Ab 18:30 Uhr sind auch Ehema-
lige, Eltern aller SchülerInnen
und Freunde der Schule herzlich
willkommen.
WWWWWas bietet die Stemwederas bietet die Stemwederas bietet die Stemwederas bietet die Stemwederas bietet die Stemweder-Berg--Berg--Berg--Berg--Berg-
Schule?Schule?Schule?Schule?Schule?
Besucherinnen und Besucher er-
halten Einblicke in den Schulall-
tag einer modernen Sekundar-
schule mit den Schwerpunkten
Digitalität, Naturparkschule und
individuelle Förderung.
Die Stemweder-Berg-Schule un-
terrichtet auch auf Gymnasialni-
veau und begleitet Kinder bis zu
allen am Ende der Klasse 10 mög-
lichen Schulabschlüssen - stets
mit dem Ziel, jedes Kind optimal
auf die gymnasiale Oberstufe oder
das Berufsleben vorzubereiten.

Alle Mitglieder der Schulleitung
und alle Lehrkräfte stehen an die-
sem Abend für persönliche Ge-
spräche zur Verfügung.
Zudem informieren sie über zeit-
gemäße Unterrichtsformen, digi-
tale Lernmethoden und zeigen,
wie KI und moderne Technologien
den Unterricht bereichern.
Darüber hinaus präsentieren Schü-
lerinnen und Schüler ein abwechs-
lungsreiches, kreatives und kuli-
narisches Programm.
Gäste können sich von Schüler-
Guides durch das Gebäude füh-
ren lassen oder die Schule auf
eigene Faust erkunden. Die Stem-
weder-Berg-Schule freut sich auf
einen Abend voller Begegnungen,
Einblicke und Inspiration - und
auf viele neugierige Gesichter,
die Schule „hautnah erleben“
möchten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung

Große Große Große Große Große AuswAuswAuswAuswAuswahl an neuen Stoffenahl an neuen Stoffenahl an neuen Stoffenahl an neuen Stoffenahl an neuen Stoffen
nach Gewichtnach Gewichtnach Gewichtnach Gewichtnach Gewicht

neu eingetroffen- (mit Coupon gibt es
im November 20 % Rabatt) Anke
Schrader Secondhand Shop Industrie-
straße 36, 49163 Bohmte

Karnevalskostüme (Damen, HerrenKarnevalskostüme (Damen, HerrenKarnevalskostüme (Damen, HerrenKarnevalskostüme (Damen, HerrenKarnevalskostüme (Damen, Herren
und Kinder)und Kinder)und Kinder)und Kinder)und Kinder)

-neu eingetroffen- Anke Schrader Se-
condhand Shop Industriestraße 36,
49163 Bohmte

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede
Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Mieten oder
Kaufen. Tel. 0152-24468411 oder E-
Mail: hedem@gmx.de
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20% Geschenkt*

*Aktionszeitraum 26.08.2025 - 28.02.2026, ausgenommen Angebote und reduzierte Ware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich 
in unserem Fachgeschäft in Rahden an.

Uhren, Schmuck und 
Trauringe

Wir feiern Geburtstag – Sie bekommen die Geschenke!
Mit einem großen Sonderverkauf vom 26.08.2025 bis 
28.02.2026 möchten wir das mit Ihnen feiern.

Jahre

Seit 1930 steht der Name HOHN für Qualität und 
dem Bestreben nach guter, prompter und präziser  
Arbeit. Daraus entwickelte sich eine Tradition, die zu-
sammen mit moderner Technologie und einem großen  
Warenangebot jeden Tag für ein ganz besonderes Einkaufs- 
erlebnis sorgt.

HOHN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 
Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden
Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de
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Gedenkfeier
zum Volkstrauertag
Der Schützenverein Drohne trifft sich zur
Kranzniederlegung mit anschließendem
Gottesdienst

Posaunenchor Levern
spielt am Gedenkstein
Heimatpflegerin lädt für den Volkstrauertag
auf den Zollplatz in Sundern ein

Drohne / Dielingen. Zur Kranz-
niederlegung zum Volkstrauer-
tag trifft sich der Schützenverein
Drohne am Sonntag, 16. Novem-
ber, um 8:45 Uhr, auf dem Hof
Möhlenhoff, Vor den Höfen 23.

Anschließend wird gemeinsam
am Gottesdienst in der St. Ma-
rienkirche in Dielingen teilge-
nommen.
Um zahlreiche Teilnahme wird
gebeten.

Gottesdienst und
Gedenkfeier in Levern
Im Anschluss werden am Ehrenmal am
Kirchturm die Kränze niedergelegt

Sundern. Am Volkstrauertag,
Sonntag, 16. November, spielt der
Posaunenchor Levern um 14:30
Uhr am Gedenkstein auf dem Zoll-
platz in Sundern. Zu dieser Ge-
denkveranstaltung der Opfer von
Krieg und Gewalt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen.
Heimatpflegerin von Sundern
G. Premke,
in Vertretung für die Ortschaft

Levern. Das Gedenken an die Op-
fer von Krieg und Gewaltherr-
schaft steht am Sonntag, 16. No-
vember, im Mittelpunkt des Volks-
trauertages. Der Volkstrauertag
steht in diesem Jahr zudem im
Zeichen des 80. Jahrestages des
Endes des Zweiten Weltkrieges.

Auch in Levern wird am Sonntag,
16. November, der Volkstrauertag
begangen. Um 9:30 Uhr beginnt
in der Stiftskirche Levern der Got-
tesdienst, den Pfarrerin Sigrid
Mettenbrink hält.
Direkt an den Gottesdienst
schließt sich die vom Heimatver-
ein Levern organisierte Gedenk-
feier an, bei der auch der Posau-
nenchor Levern mitwirkt. Ein Ver-
treter des Heimatvereins hält die
Ansprache.
An die Ansprache schließt sich am
Ehrenmal am Kirchturm das Nie-
derlegen der Kränze an. Die evan-
gelische Kirchengemeinde und der
Heimatverein laden alle Interes-
sierten zum Besuch des Gottes-
dienstes und der Gedenkfeier ein.

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

In Erinnerung an 

alles, was einmal 

war ...

RÜCKEN WIR 

ZUSAMMEN.
0170 660 660 5

grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.


